Wortgottesdienst mit Kommunionfeier am 08.11.2015 Lj. B,32. Sonntag  in Lengmoos
Lied:

Liturgische Begrüßung:   

Zu unseren heutigen Wortgottesdienst am Christkönigsfest,  begrüße ich euch alle recht herzlich. Beginnen wir ihn im Namen des Vaters und des Sohnes und des Hl. Geistes     Amen.

Eröffnungswort: 
„Wer gibt empfängt“, diesen Spruch kennen sie sicherlich. Etwas abzugeben, wovon man im Überfluss hat, ist nicht allzu schwierig. Aber wenn man selbst wenig besitzt, davon noch etwas abzugeben, in der Hoffnung, dass sich das Sprichwort bewahrheitet, kann sehr schwierig sein. 
Wir hören in den heutigen Texten von zwei Witwen, die bereit sind, auf die Zusage „Wer gibt, empfängt“ zu vertrauen und dieses Vertrauen wird belohnt.
Kyrie:
Herr Jesus Christus, deinem Blick wollen wir uns aussetzen; du siehst tiefer und siehst mehr von uns, als wir voneinander und von uns selber wahrnehmen.

– Kyrie eleison.

Herr Jesus Christus, du nimmst auch das Unscheinbare wahr, das wir für unwesentlich halten. Nichts geht dir verloren.

– Christe eleison.

Herr Jesus Christus, du lädst uns ein, deinen Blickwinkel einzunehmen und denen Anerkennung zu schenken, die in dieser Welt so leicht übersehen werden.

– Kyrie eleison.
Vergebungsbitte: 

Herr Jesus Christus, du kennst unsere Freuden, unsere Nöte, auch unsere Schuld. Nimm von uns, was uns belastet und niederdrückt und lass uns feiern unseren Gott, der sich wie ein guter Hirte um uns sorgt. Amen

Gloria:

Tagesgebet:

Gott, du siehst unser Herz,
du kennst unseren guten Willen und weißt um unser Versagen.

Wir bitten dich:

Bewahre uns vor falschem Schein und stärke unser Verlangen nach dir und deinem Wort. So bitten wir durch Jesus Christus, deinen Sohn, der mit dir und dem Heiligen Geist lebt und herrscht in Ewigkeit.

1.Lesung:    

1 Kön 17, 10-16

Zwischengesang:

2. Lesung:

Hebr 9, 24-28
Halleluja:

Evangelium: 
Mk 12,38-44  

Ansprache:  
Margit        

Glaubensbekenntnis:
Bekennen wir gemeinsam unseren Glauben;

Ich glaube an Gott ...

Fürbitten:

Lasst uns bitten im Vertrauen auf Gott, der uns hört und erhört:

- Für alle, die andere pflegen und dabei bis an die Grenzen ihrer

Kräfte geraten; für die, die in kleinen Gesten und großer Tatkraft

das Ganze der Liebe weiterschenken.

- Für die, denen beim Sterben ihrer Lieben der Boden unter den

Füßen weggezogen wurde; besonders für die Witwen und

Witwer, die mit dem Weiterleben zurande kommen müssen. - Für alle, die still und verlässlich ihren Dienst tun; für alle, von

deren Wohltaten und Gebeten wir leben, ohne es zu ahnen,

und für die Heiligen des Alltags, die geben, ohne zu rechnen.

- Für die Armen und die, die voller Scham ihre Armut verstecken.

Für alle, die heute nicht wissen, wovon sie morgen leben

sollen. Und für die Einflussreichen und Mächtigen: um Fantasie

und Mut zu spontaner, unbürokratischer Hilfe.

- Für alle, denen es angesichts unerträglicher Situationen die

Sprache verschlägt, die nicht mehr glauben und hoffen können.

Für die, die ihnen in ihrem Verstummen zum Nächsten

werden.

- Für unsere Verstorbenen 

Heute beten wir besonders für:
Vergilt ihnen all das Gute, was sie in ihrem Leben bewirkt haben und nimm sie auf in dein Reich.
Gott in deinem Sohn schenkst du dich uns ganz und gar. Ihm wollen wir wahrhaft begegnen. Ihm sei die Ehre und der Lobpreis, jetzt und in Ewigkeit Amen.
Übertragung

Zimborien auf den Altar stellen

Lied zur Übertragung:
Zur Anbetung:
Zur Anbetung beten wir den Text vom ausgeteilten Blatt Nr. 1   und knien uns dazu nieder.
Vater unser:
Wir leben vom täglichen Brot und aus Gottes Wort. Gott will uns beides schenken. So beten wir mit den Worten Jesu:  

Vater unser ....                   Denn dein ist das Reich ...

Friedensgruß:

Herr,
du willst, dass die Menschen miteinander in Frieden leben.

Wir bitten dich, zeige den Politikern, wie sie Spannungen lösen und neue Kriege verhindern können. Lass die Verhandlungen unter den Nationen der Verständigung dienen und führe die Bemühungen um Abrüstung zum Erfolg. Wir bitten dich um gerechte Lösung der Konflikte die Ost und West, Nord und Süd, Farbige und Weiße, arme und reiche Völker voneinander trennen. Lass nicht zu, dass wir mitmachen, wenn Hass und Feindschaft Menschen gegeneinander treiben. Hilf uns Frieden halten, weil du mit uns Frieden gemacht hast.

So geben auch wir uns einander ein Zeichen des Friedens und der Versöhnung

Lamm Gottes:

Herr Jesus Christus, durch deinen Tod hast du der Welt das Leben geschenkt. Erlöse uns durch deinen Leib von allen Sünden und allem Bösen.

Hilf uns, dass wir deine Gebote treu erfüllen und dass wir dir nahe bleiben

Kniebeuge, Hostie in die Hand nehmen und über die Hostienschale halten, zur Gemeinde sagend:

Seht das Lamm Gottes, das hinwegnimmt unsere Schuld:

Herr ich bin nicht würdig, dass du eingehst unter mein ....               

Kommunion an Kommunionhelfer und Ministranten austeilen, dann an alle

Danklied:

Meditation:

Der Weg ins Leben
Hab keine Angst um übermorgen,

sondern glaub daran,

dass du soviel Licht bekommst,

wie du brauchst

immer für den nächsten Schritt.

Nicht ich kann gehen,

er kann gehen in mir und mit mir.

Ich habe keine Sicherheit,

ob ich und wo ich ankomme.

Aber ich habe die Sicherheit,

dass er bei mir ist,

bei uns ist

und jedem nächsten Schritt

Schlussgebet:

Lasset uns beten:

Gott, wir sehen dich nicht, doch du blickst auf uns.

Wir danken dir, denn unser Leben ist dir nicht gleichgültig.

Du willst, dass es gelingt.

So schenke uns den klaren Blick. Lass uns deinen Willen erkennen und auch tun.

Lass uns nicht blind und teilnahmslos durchs

Leben gehen.

Mache uns aufmerksam für das, was heute notwendig

und heilsam ist. 
Darum bitten wir, durch

Christus, unseren Herrn. Amen.
Vermeldung:

Segen:

Erbitten wir nun Gottes Segen

Gott, sei mit deinem Segen über uns, um uns zu beschirmen.
Gott, sei mit deinem Segen unter uns, um uns zu tragen.

Gott, sei mit deinem Segen neben uns, um uns zu stützen.

Gott, sei mit deinem Segen hinter uns, um uns zu beschützen.

Gott, sei mit deinem Segen vor uns, um uns deine Richtung zu weisen.

So segne uns der Dreieinige Gott, der Vater, der Sohn und der Hl. Geist Amen

